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Zusammenfassung in Leichter Sprache 

 

  



 

 

Liebe Leserinnen! Liebe Leser! 

 

Und jetzt ALLE! 

Das ist mein Motto als Beauftragter für Menschen mit Behinderung. 

Ich arbeite als Beauftragter für Menschen mit Behinderung in Bayern. 

Ich berate Politiker. 

Ich kümmere mich um die Sorgen von Menschen mit Behinderung. 

Und um ihre Wünsche. 

 

Und jetzt ALLE! bedeutet für mich: 

Alle Menschen müssen zusammen-arbeiten. 

Damit alle Menschen 

die gleichen Möglichkeiten haben:  

 Menschen mit Behinderung 

 Menschen ohne Behinderung 

 

 

Wir brauchen Inklusion in allen Lebens-Bereichen. 

Zu den Lebens-Bereichen zählen: 

 Freizeit 

 Wohnen 

 Politik 

 

In vielen Bereichen ist echte Inklusion noch nicht erreicht. 

Für echte Inklusion müssen wir uns ALLE einsetzen. 

 

 

Ich brauche die Unterstützung von ALLEN: 

 von Menschen mit Behinderung 

 von ihren Angehörigen 

 von der Politik 



 

 

 von Organisationen 

 von der Wirtschaft 

 

Dabei ist mir wichtig: 

Wir Menschen mit Behinderung müssen zusammen-halten! 

Und uns gemeinsam um unsere Interessen kümmern. 

 

Packen wir es an! 

ALLE gemeinsam! 

 
 

Ihr Holger Kiesel 

 

Beauftragter der Bayerischen Staats-Regierung 

für die Belange von Menschen mit Behinderung 

  



 

 

Unser Ziel ist eine inklusive Gesellschaft: 

 ALLE sollen dabei sein 

 ALLE sollen mit-machen 

 

Wir müssen alle zusammen etwas dafür tun! 

Nur so wird Bayern wirklich inklusiv. 

Für ALLE! 
  



 

 

ALLE SIND DABEI! 
 

In Bayern leben viele Menschen mit einer Behinderung. 

In Zukunft wird es noch mehr Menschen mit einer Behinderung geben. 

Denn in Zukunft wird es mehr ältere Menschen geben. 

Bayern hat einen Plan: 

Menschen mit Behinderung sollen es besser haben. 

 

Deshalb soll einiges getan werden: 

 mehr Inklusion 

verschiedene Lebens-Bereiche sollen an die Bedürfnisse von 

Menschen mit Behinderung angepasst werden 

 mehr Barriere-Freiheit 

weniger Barrieren für Menschen mit Behinderung 

 mehr Teilhabe für Menschen mit Behinderung 

Menschen mit Behinderung sollen überall 

mit-machen können 

 

 

Das steht auch in den Gesetzen: 

 in der UN-Behinderten-Rechts-Konvention 

 im Grund-Gesetz 

 in der Bayerischen Verfassung 

 im Bayerischen Behinderten-Gleichstellungs-Gesetz 

  



 

 

Meine Aufgaben 
 

Ich bin Beauftragter für Menschen mit Behinderung in Bayern. 

 

Das sind meine Aufgaben: 

 Ich berate die Regierung in Bayern. 

 Ich mache Vorschläge für neue Gesetze. 

 Ich arbeite mit anderen Behinderten-Beauftragten 

zusammen. 

 Ich arbeite mit Selbst-Hilfe-Gruppen zusammen. 

 Ich informiere die Bürger. 

Und Bürgerinnen. 

Zum Beispiel über Fragen rund um das Thema Behinderung. 

 Ich kümmere mich um Projekte. 

Zum Beispiel zur Barriere-Freiheit. 

 

Natürlich kann ich das alles nicht allein schaffen. 

Deshalb habe ich ein Team. 

Mein Team und ich arbeiten 

mit vielen Partnern zusammen: 

 mit Politikern in Bayern 

 mit der öffentlichen Verwaltung 

Zum Beispiel mit den Rathäusern. 

 mit anderen Behinderten-Beauftragten 

 mit Selbst-Hilfe-Gruppen von Menschen mit Behinderung 

 mit Sozial-Verbänden 

Sozial-Verbände kümmern sich zum Beispiel um die Interessen 

von Menschen mit Behinderung. 

 

 mit gewählten Schwer-Behinderten-Vertretern 



 

 

Das sind Menschen mit Behinderung. 

Sie wurden von anderen Menschen mit Behinderung gewählt. 

Sie kümmern sich um die Interessen von Menschen mit 

Behinderung. 

 mit Arbeit-Geber-Beauftragten 

Sie arbeiten in einem Unternehmen. 

Und kümmern sich um Mitarbeiter mit Behinderung. 

  



 

 

WIR SIND FÜR SIE DA 
 

Wenn Sie Fragen haben: 

Dann melden Sie sich bei uns! 

Wir sind für Sie da. 

Auf meiner Web-Seite finden Sie alle Adressen: 

www.behindertenbeauftragter.bayern.de 

 

Kontaktieren Sie meine Kollegen in Ihrer Nähe. 

Oder meine Kolleginnen. 

Sie heißen Kommunale Behinderten-Beauftragte. 

Sie kennen sich gut aus. 

Und sie können meistens schnell helfen. 

Die Kontakt-Daten finden Sie auf meiner Web-Seite. 

 

Manche Fragen sind allgemein. 

Fragen zur Teilhabe in: 

 Arbeit 

 Bildung 

 anderen Lebensbereichen 

Bei diesen Fragen können Sie mich kontaktieren. 

Oder mein Team. 

Wir prüfen Ihre Frage. 

Und leiten Sie an den richtigen Ansprech-Partner weiter. 

 

Wir beachten den Daten-Schutz. 

Daten sind persönliche Informationen. 

Zum Beispiel Ihre Telefon-Nummer. 

Daten-Schutz heißt: 

Wir schützen Ihre persönlichen Informationen. 

Nur wenn Sie einverstanden sind: 

http://www.behindertenbeauftragter.bayern.de/


 

 

Dann geben wir Ihre persönlichen Informationen an andere Personen 

weiter. 

 

 

Auf der Rückseite finden Sie unsere Kontaktdaten. 

 

  



 

 

Wann ich nicht helfen kann 
 

Wenn eine andere Behörde schon etwas entschieden hat. 

Und Sie diese Entscheidung nicht gut finden: 

Dann wenden Sie sich zunächst an eine Vertrauens-Person. 

Wenn die Vertrauens-Person nicht helfen kann: 

Dann wenden Sie sich an einen Anwalt. 

Sie können dann gegen die Entscheidung klagen. 

Ich kann Ihnen dabei nicht helfen. 

  



 

 

SO ERREICHEN SIE UNS 
 

Auf unserer Web-Seite stehen viele Informationen für Menschen mit 

Behinderung. 

Die Informationen gibt es: 

 in Standard-Sprache 

 in Leichter Sprache 

 in Gebärden-Sprache 

 

www.behindertenbeauftragter.bayern.de 

 

Wir sind auch bei Facebook: 

www.facebook.com/bayerischerbeauftragter 

 

Kontakt: 

Holger Kiesel 

Beauftragter der Bayerischen Staats-Regierung 

für die Belange von Menschen mit Behinderung 

 

Post-Anschrift: 

80792 München 

Telefon: 089 – 1261 – 2799 

Fax:  089 – 1261 – 2453 

 

E-Mail: 

behindertenbeauftragter@stmas.bayern.de 

 

1. Auflage 
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Übersetzung in Leichte Sprache: 
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